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I. Die Unterrichtseinheit

1. Hinfiihrung, Didaktischer Kommentar

Den Figuren aus Hans-Ulrich Treichels Erzdahlwerk wird oft eine ,Lacherlichkeit, aber auch eine ,Liebens-
wirdigkeit“ attestiert.’.

In diesem Zusammenhang ist auch der Ich-Erzahler aus der Erzdhlung ,Der Verlorene“ zu sehen - man
weifd als Leser nie so recht, ob man mit ihm weinen oder lachen soll, ob man mit ihm mitleiden soll oder
nur den Kopf {iber sein standiges Schweigen schiitteln kann. Von den Eltern meist nur als Vergleichsobjekt

' So z.B.:Andrea Kohler, Die linke Hand der Seele, S.200. In: Paul Michael Liitzeler; Jennifer M. Kapczynski (Hg.): Die
Ethik der Literatur. Deutsche Autoren der Gegenwart. Gottingen 2011.
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fiir den Erstgeborenen gesehen, verschwindet der Ich-Erzahler immer mehr und wird sich selbst immer
fremder, wird so selbst zu einem Verlorenen. Die ,,Geschichte vom verlorenen Arnold“ (S.13), die die Mutter
erzahlt, ist Ausgangspunkt fir die eigene Verlustgeschichte des Ich-Erzdhlers.

Die hier vorgeschlagene Unterrichtseinheit setzt den didaktischen Schwerpunkt auf das Erdrtern, mit dem
Fokus auf der Abschlussklausur zum neuen Abituraufgabenformat des literarischen Erorterns.

Es geht dabei nicht um einen engen analytisch-fokussierten Zugang zum Text mit ausfiihrlicher Textstel-
lenuntersuchung, sondern immer um einen Blick auf den Gesamttext und ein eigenstandiges Erortern ein-
schliellich der Auseinandersetzung mit in Anspruch und Niveau steigenden Aufientexten, sowohl in der
Unterrichtseinheit selbst (z.B. Interview, psychologischer Fachtext, Essay) wie auch in den (Probe-)Klau-
survorschlagen (Teil I des Readers).

Eine erste Anndherung erfolgt iber das/die biblische/n Gleichnis/se (Kap. 4). Daran schlief3t sich eine Aus-
einandersetzung mit dem Thema des Fotografierens (Kap. 5) an: mit dessen Verortung bzw. auch mit der
Funktion von Fotos innerhalb der Erzdhlhandlung (ebd.) und auch der kulturwissenschaftlichen Theorie
zum Fotografieren (ebd.). Gezeigt werden auch mogliche lyrische Zugédnge zur Erzahlung (Kap. 6). Dann
eine unterrichtliche Weiterfiihrung zu den (méglichen) psychosozialen Ubertragungen eines Traumas auf
die nichste Generation (Kap. 7) hin zu den eigentlichen Themen des literarischen Erérterns: Die Ausei-
nandersetzung mit Rezensionen (Teil II, i) und ii) und literaturwissenschaftlichen (Streit-)Texten (Teil II,
iii) bieten immer wieder Gesprachsanldsse tiber Literatur, aber auch das Entstehen und die Produktion von
Literatur, so zum Beispiel auch im Zusammenhang mit der eigenen Biografie des Autors Hans-Ulrich Trei-
chel (Kap. 12). Schwerpunkt einer unterrichtlichen Auseinandersetzung bilden dabei die poetologischen
Themen der Narratologie (Kap. 10) und der Autorfunktion bzw. des biografischen Schreibens (Kap. 12) und
die Komik (Kap. 11), die, wie im Eingangszitat bereits aufgezeigt, bei Treichel oft groteske Ziige annehmen
kann.

Das (literarische) Erértern, also das kritische, differenzierte und argumentative Befassen und schlussfol-
gernde Abwagen, das Diskutieren eines Fiir und Wider unter der Beriicksichtigung unterschiedlicher Per-
spektiven und das Féllen eines begriindeten Urteils, wird in dieser Unterrichtseinheit in kleinere Teilauf-
gaben elementarisiert (analog zu sehen zu den kleineren und gréfSeren Aufgaben des materialgestiitzten
Verfassens argumentierender Texte), bevor es dann am Ende zu den Gesamtaufgaben (Vor- und Probeklau-
sur, Teil I, i) und ii) und damit zur Abschlussklausur (Teil II, iii) geht.

Diese Unterrichtseinheit zeigt keine kleinschrittigen und inhaltssichernde Zugdnge zu den Handlungstra-
gern des Textes oder der Zusammenfassung des Inhaltes und der Handlungsstruktur, wie man sie jederzeit
in den auf dem Markt erhéltlichen Unterrichtshilfen finden kann?. Der Zugang zum Text ist in dieser Un-
terrichtseinheit immer bereits ausgerichtet auf eine vertiefte literarische Auseinandersetzung, sowohl mit
den Kontexten wie auch mit der (populdr-)wissenschaftlichen Beschaftigung mit Hans-Ulrich Treichels
»Der Verlorene“ in der Gesamtheit des Textes und wird damit auch dem angestrebten Niveau eines Leis-
tungsfaches gerecht.

> Vanessa van Hecke: Der Verlorene. Hans-Ulrich Treichel. Braunschweig u.a. 2on. (Einfach Deutsch) Vor allem aus
den Bausteinen 2,3 und 4 kénnen Inhaltssicherungen entnommen werden.

Andreas Ruhlig: Hans-Ulrich Treichel - Der Verlorene. Unterrichtsvorschldge und Kopiervorlagen. Berlin 2018. (Lite-
raMedia, Cornelsen) Hier kénnen v.a. die Seiten 4-7, 10-11, 14-17 und 21 fiir eine Inhaltssicherung verwendet werden.
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2. Moglicher Unterrichtsverlauf

Stunde Thema/ Inhalt Material/ Hinweis

1 Titelassoziationen ,Der Verlorene* AA Kap.3
Wortbedeutung ,verloren®

2 Gleichnis vom verlorenen Sohn AA Kap.4
(alternativ zusatzlich: Gleichnis vom verlorenen Schaf)

Exkurs I Franz Kafka: Heimkehr Vergleich mit dem bibli-

schen Gleichnis

3 Fotos/ Fotografieren
- personlicher Zugang AA Kap.5.a
- Artikel: Jugendliche und Fotos AA Kap.5.2

4/5 Textstellen zu Fotos/ Fotografie AA Kap.5.3

6 Susan Sontag: AA Kap.5.4
Uber Fotografie (Essay)

7 Lyrische Anndherung AA Kap.6

8/9 Transgenerationale Traumaweitergabe AA Kap.7

10 Ich-Verlust (,,erbbiologische” Untersuchung/ Be- AA Kap.8
grifflichkeiten)

Exkurs I1 Otmar Freiherr von Verschuer/ NS-Beziige AA Kap.g

11 Poetologie: Narratologie AA Kap.io

12/13 Poetologie: Komik AA Kap.u

14/15 Poetologie: Autobiografie AA Kap.2

Exkurs 11 Kafka: Brief an den Vater* AA Kap.12
Ich-Erzdhler: Brief an den Vater

Literarische Erorterung

16/17 Amazon-Rezensionen** AAi

18 Hinfiihrung zur Klausur AAii, M1

4h Klausur AAiii

* Der individuelle, gestaltende Schreibauftrag kann auch zu einem friiheren Zeitpunkt in der Unterrichtsein-

heit als (erster) Zugang zum Gesamttext genutzt werden.

** Die Rezensionen kénnen auch bereits zu Beginn der Einheit im Unterricht behandelt werden; dann sollten

sie jedoch nach Abschluss der Einheit, vor der Klausur, nochmals thematisiert werden.
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3. Titelassoziationen/ Wortbedeutungen

Arbeitsauftrige

a) Formuliere Sie Assoziationen, die Sie mit dem Titel der Erzdhlung ,,Der Verlorene” verbinden (Clus-
ter, Mindmap, Erzdhlanfang...).
b) Definieren Sie fir sich die Wortbedeutung des Begriffes ,verloren”.
Gehen Sie dabei auch ein auf die semantischen Unterschiede von
= verloren haben
= verloren gegangen
= verloren sein
Unterscheiden Sie die Bedeutungen von
- wegsein
- verschwunden
- abhanden
- verschollen
- unerreichbar
- abwesend
- nicht mehr vorhanden
- vermisst
- unauffindbar
c) Unterscheiden Sie Ihre Bedeutungen aus b) von
- vergessen
- verdrangen

4. Das Gleichnis/ Die Gleichnisse

M1 Das Gleichnis vom verlorenen Sohn (Lukas 15,11-32)

https://www.die-bibel.de/bibeln/online-bibeln/einheitsuebersetzung/bibeltext/bibel/text/le-
sen/stelle/52/150001/150999/

M2 Das Doppelgleichnis vom verlorenen Schaf und von der verlorenen Drachme (Lki5,1-10)

https://www.die-bibel.de/bibeln/online-bibeln/einheitsuebersetzung/bibeltext/bibel/text/le-
sen/stelle/52/150001/150999/

Arbeitsauftrige

- Vergleichen Sie das biblische Gleichnis vom verlorenen Sohn (bzw. M2) mit Hans-Ulrich Trei-
chels Erzahlung ,,Der Verlorene”. Gehen Sie dabei ein auf Gemeinsamkeiten und Unterschiede
in den Figuren(konstellationen): z.B. die Rolle und Reaktion des Vaters, den Bruderzwist, oder
auch das Motiv der Riickkehr bzw. der Verschollenheit.

- Diskutieren Sie, inwieweit die Kenntnis des Bibeltextes fiir das Verstandnis des Romans frucht-
bar ist.

- Erortern Sie: , Die Geschichte vom verlorengegangenen Arnold” (S.12) — ein Anti-Gleichnis?


https://www.die-bibel.de/bibeln/online-bibeln/einheitsuebersetzung/bibeltext/bibel/text/lesen/stelle/52/150001/159999/
https://www.die-bibel.de/bibeln/online-bibeln/einheitsuebersetzung/bibeltext/bibel/text/lesen/stelle/52/150001/159999/
https://www.die-bibel.de/bibeln/online-bibeln/einheitsuebersetzung/bibeltext/bibel/text/lesen/stelle/52/150001/159999/
https://www.die-bibel.de/bibeln/online-bibeln/einheitsuebersetzung/bibeltext/bibel/text/lesen/stelle/52/150001/159999/
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5. Fotografie und Fotografieren

5.1 Arbeitsauftrag

Vervollstandigen Sie folgende Satzanfange.
a) Wenn ich ein Foto von mir sehe...
b) Fotografieren bedeutet fiir mich... / Fotografien bedeuten fir mich...
c) Ein Foto von mir...
d Ich fotografiere vor allem...
e) Mit den Fotos...

5.2 Jugendliche und Fotografie(ren)

M1 Verena Griindel: Studie enthiillt: Darum nutzen Jugendliche Instagram wirklich

https://www.wuv.de/digital/studie enthuellt darum nutzen jugendliche instagram wirklich

Arbeitsauftrag

- Arbeiten Sie die wesentlichen Aussagen der Artikel heraus.
- Erortern Sie: Inwieweit entsprechen die Ausfiihrungen der Autorin(nen) lhrer eigenen Erfah-

rung und lhrem eigenen Verstdndnis von Instagram und Fotografieren?
Flr weitere Materialien siehe den Didaktischen Kommentar.


https://www.wuv.de/digital/studie_enthuellt_darum_nutzen_jugendliche_instagram_wirklich
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5.3 Fotos/ Fotografie und ihre Wirkung innerhalb der Erzahlung ,Der Verlorene“

Textstelle Erarbeitung/ Deutung
(Textausziige aus: Hans-Ulrich Treichel, Der Verlorene. Erzéhlung. © Suhrkamp
Verlag Frankfurt am Main 1998. Alle Rechte bei und vorbehalten durch Suhrkamp
Verlag Berlin.)

Mi Mein Bruder [...]JPhotoalbum war. (7/8)

M2 Aufierdem war [...] zu sehen war. (8)

M3 Wahrend Arnold [...]zu sehen war. (9) [...] Sofa safl (9/10)

M4 Schon die iiblichen [...] Kérperteil. (67)

M5 Fiir den Bildervergleich [...] (63f) [...] zu sehen war [...] (66) Erst jetzt [...] er mitge-
bracht [...] (69)

M6 ,Ihr dhnelt euch” [...]Mutter (71) [...] ich passte [...]Arnolds Photo (124)

Arbeitsauftrige

- (*alternativ) Gestalten/ visualisieren Sie die Seite im Fotoalbum, die die
Fotografien des Ich-Erzdhlers zeigt.

- Erlautern Sie den Unterschied der Darstellung der Fotos von Arnold
bzw. des Ich-Erzahlers (s. dazu auch M1-M6).

- Erldutern Sie die Wirkung, die Arnolds Foto auf den Ich-Erzahler besitzt
(s. dazu auch M1-M6).

- Erlautern Sie die Selbstwahrnehmung des Ich-Erzdhlers anhand der
Textstellen.

- Erlautern Sie das Motiv der Fotografie in den Textstellen.

Weiterfiihrung

Arbeitsauftrag:

Du sollst dir kein Bildnis noch irgendein Gleichnis machen, weder des, das
oben im Himmel, noch des, das unten auf Erden [...] ist.
2.Buch Mose, Exodus, Kap.20

Erortern Sie: Wird in Treichels Erzahlung gegen das Bildnisverbot versto-
Ren [im weltlichen Sinne]?
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5.4 Essay iiber Fotografie/ Fotografieren

‘ M Susan Sontag: Uber Fotografie. Essays. Fischer, 1995.

Arbeitsauftrage
- Vergleichen Sie die (wesentlichen) Aussagen Susan Sontags liber Fotografie mit der Funktion und Wirkung der
Fotos in Treichels ,Der Verlorene”.

- Suchen Sie Thesen, die sich mit der Erzdhlung in Verbindung bringen lassen. Geben Sie dazu die Thesen in
eigenen Worten wieder.

- Erortern Sie: Welche Thesen lassen sich auf die Erzahlung libertragen, welche zeigen weitere Aspekte auf?
Nehmen Sie dazu die Thesen als Leitfaden einer Interpretation; suchen Sie dazu jeweils Stellen im Romantext,
mit denen sich Sontags Thesen untermauern und exemplifizieren lassen.

- Reflektieren Sie die Ergebnisse kritisch: Wo finden sich nur wenige oder wenig plausible Anbindungen im
Text? Wo missen viele Zwischeniberlegungen zur Begriindung angestellt werden.

6. Lyrische Anndaherung

Konkrete Poesie

M1
Claus Bremer, , der text ist der text der ausbleibt®
Aus: konkrete Poesie. Eine Anthologie. Herausgegeben von Eugen Gomringer. Stuttgart 1972. S.32

M2
Eugen Gomringer, ,schweigen® Aus: konkrete Poesie. Eine Anthologie. Herausgegeben von Eugen Gomringer. Stuttgart
1972. S.58

M3
Eugen Gomringer, ,,das schwarze geheimnis“ Aus: konkrete Poesie. Eine Anthologie. Herausgegeben von Eugen Gom-
ringer. Stuttgart 1972. S.60

Arbeitsauftrige

a) Interpretieren Sie die Gedichte M1 — M3.
b) Stellen Sie eine Verbindung her zwischen den Gedichten und der Erzdhlung ,,Der Verlorene”,

7. Transgenerationale Traumaweitergabe

M1 Niveau II
Angela Moré: Die unbewusste Weitergabe von Traumata und Schuldverstrickungen an

nachfolgende Generationen
Journal fir Psychologie, Jg. 21 (2013), Ausgabe 2: Inter/Generationalitit
https://www.journal-fuer-psychologie.de/index.php/jfp/article/view/268/310



https://www.journal-fuer-psychologie.de/index.php/jfp/issue/view/38
https://www.journal-fuer-psychologie.de/index.php/jfp/article/view/268/310
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M2 Niveau |

Helwi Braunmiller: Das weitergegebene Trauma
https://www.srf.ch/sendungen/puls/psyche/das-weitergegebene-trauma

Arbeitsauftrige

a) Stellen Sie das Phdanomen der Traumaweitergabe in einem Schaubild dar. Gehen Sie dabei von M1
aus. Berlicksichtigen Sie Formen und Symptome der Traumata (*alternativ aus beiden Materialien).
b) Untersuchen Sie Hans-Ulrich Treichels Erzdhlung ,,Der Verlorene” auf Grundlage des psychoanaly-
tischen Modells der transgenerationalen Traumaweitergabe.
i. Fir den Vater.
ii. FUr die Mutter
iii. FUrden Ich-Erzahler
Belegen Sie lhre Ergebnisse aus dem Text.

8. Die ,erbbiologische(n) Untersuchung(en)“ -
Begrifflichkeiten und Wirkung

Folgende Begrifflichkeiten finden sich in den drei medizinischen Untersuchungen des Ich-Erzdh-
lers (in der Reihenfolge ihrer Nennung in der Erzdhlung):

Fingerabdriicke Stirnregion Nasenriickenlange
Fingerkuppen geschlitzte Lidspalte Mittelfufdmuster
Blutanalyse Einrollung der Helix Grofdzehenballen
Blutprobe Tierohrspitze Langsschleife
Fingerabdruckvergleich Abwinklungsgrad grof3scheibiger Wirbel
Fingerbeerenmuster Wirbelkern
Zentraltaschen Gipsabdruck Spiralwirbel
Doppelschleifen rechter Fufd Triradius
Leisten linker Fufd Unternase
Wirbel Brustbein Nasenmerkmale
anthropologisch- Schulternumfang Innenwéande der Nasenl6cher
erbbiologisches Abstam- Brustumfang Nasenl6cherform
mungsgutachten Speckfalte Wallbildung
Korperbaumerkmale Bauchfalte Lippendicke
Zangengriff Auswartskippung
Bildervergleich Fuf3abdruckwerte Oberlippenkerbung
Ohrhinteransicht Hocker Hasenscharte
Hinterkopfaufnahme Erhebungen Stirnhocker
Seitenaufnahme relative Kieferwinkelbreite Mundmerkmale
Erbanlagengefiige Stirnbreite Integumerkmale
hohe Stirn Jochbeinbreite Teiltrenntestwerte
flaches Relief Ohrbreite
Tubera frontalia Nasenbreite

Arbeitsauftrag

a) Erlautern Sie: Welche Wirkung erzeugt diese Liste medizinischer (Fach-)Begriffe?
b) Erortern Sie: Welches Ich-(Selbst-)Verstandnis/ welche Selbstwahrnehmung erfahrt der Ich-Erzah-
ler durch diese an ihm durchgefiihrten Untersuchungen. Belegen Sie lhre Ausflihrungen auch mit

Textstellen.


https://www.srf.ch/sendungen/puls/psyche/das-weitergegebene-trauma
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9. NS-Beziige/ ,,Rassenbiologie” / Otmar von Verschuer

Arbeitsauftrage

a) Informieren Sie sich auf Wikipedia.de lber die ,,nationalsozialistische Rassenlehre” und v.a. die
»Zwillingsforschung” im ,Dritten Reich”,

https://de.wikipedia.org/wiki/Kaiser-Wilhelm-Institut fir Anthropologie, menschliche Erb-
lehre und Eugenik

b) Informieren Sie sich tiber den , Erbbiologen” Otmar von Verschuer:
https://de.wikipedia.org/wiki/Otmar von Verschuer

c) Vergleichen Sie diese historische Person mit dem Freiherrn von Liebstedt in Treichels ,Der Verlo-
rene”

d) Untersuchen Sie: Welche Hinweise/ Andeutungen auf den Zweiten Weltkrieg und die Zeit des Na-
tionalsozialismus finden sich in Treichels Erzahlung?

10. Narratologische Annaherung (Erzdhltheorie)

Folgende Zitate aus der Sekundarliteratur? zu Hans-Ulrich Treichels ,Der Verlorene“ thematisieren das Er-
zahlen und seine Funktion:

Arbeitsauftrage

a) Wahlen Sie drei Zitate zur Erzéhlsituation in ,,Der Verlorene®, die Sie liberzeugend finden. Gehen
Sie dabei z.B. ein auf eine Charakterisierung des Ich-Erzéhlers, die allgemeine Funktion von Erzah-
len, Kommunikation innerhalb der Erzahlung, Interpretation des Textes Uber die Erzahlsituation.

*alternativ: Geben Sie den jeweiligen erzihltheoretischen Aussagegehalt Ihrer ausgewahlten
Zitate in eigenen Worten wieder. Erldutern Sie dabei, welche Aussagen lber das Erzahlverhal-
ten, Erzahlperspektive, Erzihlinstanz getroffen werden.

b) Diskutieren Sie, welche Darstellungen Ihrer Ansicht nach tiberzeugend sind und ebenso, welche
Sie nicht nachvollziehen kénnen.

3 Die Literaturangaben finden sich im ,Didaktischen Kommentar*


https://de.wikipedia.org/wiki/Kaiser-Wilhelm-Institut_für_Anthropologie,_menschliche_Erblehre_und_Eugenik
https://de.wikipedia.org/wiki/Kaiser-Wilhelm-Institut_für_Anthropologie,_menschliche_Erblehre_und_Eugenik
https://de.wikipedia.org/wiki/Otmar_von_Verschuer
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11. Komik

Arbeitsauftrige

a) Beschreiben Sie: Gibt es (Text-)Stellen in Hans-Ulrich Treichels ,,Der Verlorene®, die Sie als komisch
empfinden?
b) Lesen Sie die Zitate zu ,,Der Verlorene” aus M1 bzw. Arbeitsauftrag v).
Wenden Sie auf diese Beispiele die Kategorien zur Definition von Komik aus M2 an.
*alternativ: Strukturieren Sie Formen und Verfahren der Komik, wie sie in M2 dargestellt werden,
in einer Mindmap.
*alternativ 2: Untersuchen Sie Treichels ,,Der Verlorene” auf Elemente der Komik.
1. Kann die Definition von , Komik” aus M2 auf die Erzahlung angewendet
werden?
2. Erlautern Sie, welche Formen der Komik sich in ,Der Verlorene” ausma-
chen lassen.
c) Problematisieren Sie: Ist Hans-Ulrich Treichels ,,Der Verlorene” ein komischer Text?

‘ M1 Komik - komische Textstellen in ,Der Verlorene“?

i. S. 42: ,Hirn macht klug“ - , keine Kompromisse.*
ii. S. 58:,,Um ihn doch noch* bis ,traurig wie zuvor.*
iii. S. 145: ,,Das Findelkind“ bis ,gefiel mir nicht.”
iv.  S.30f: ,Schweineblut ist Lebenssaft“ bis ,aufgezogen worden.*

v.  Lesen Sie die Erzahlung von S.39-41 und unterstreichen alle Wortkombinationen mit -schwein.

M2z Komik - Definition nach Wikipedia.de (29.07.19)
https://de.wikipedia.org/wiki/Komik

12. Autobiografie — autobiografisches Schreiben

M1 Definition ,Autobiografie, wikipedia.de (03.10.19)
https://de.wikipedia.org/wiki/Autobiografie#mw-head

M2 Narratologie der Selbsterziahlung

Sektion Germanistentag Bayreuth 2016

Sich selbst erzdhlen. Autobiographie — Autofiktion - Autorschaft.
https://www.uni-muenster.de/imperia/md/content/germanistik/lehrende/wagner-egelhaaf m/germanisten-
tag 2016 bayreuth.pdf)

10


https://de.wikipedia.org/wiki/Autobiografie#mw-head
https://www.uni-muenster.de/imperia/md/content/germanistik/lehrende/wagner-egelhaaf_m/germanistentag_2016_bayreuth.pdf
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M3 Hans-Ulrich Treichel iiber Autorexistenz, Identifikation mit dem eigenen Text
(aus: Hans-Ulrich Treichel: Nachholendes Erinnern. Neue Rundschau, 130.Jg., Heft 2, 2019. S.201 - 226.)

M4 Interview mit Hans-Ulrich Treichel
https://www.swr.de/swr2/programm/sendungen/zeitgenossen/treichel-hans-ulrich-schriftsteller/-
/id=660664/did=18958686/nid=660664/1vvnhgp/index.html

M5 Hans-Ulrich Treichel: Trauma - Das Schweigen der Opfer
Warum tun sich die Deutschen so schwer, ihre eigenen Kriegserlebnisse angemessen zu bewallti-
gen?

https://www.geo.de/magazine/geo-epoche/10671-rtkl-trauma-das-schweigen-der-opfer

M6 Hans-Ulrich Treichel, Der Entwurf des Autors. Frankfurter Poetikvorlesungen. Berlin u. FfM
2000. (Suhrkamp). S. 21.

Arbeitsauftrage

- Erldutern Sie: Was versteht man unter ,, Autobiografie” bzw. ,,autobiografischem Schreiben“? Nut-
zen Sie dazu das Material M1.
- Hans-Ulrich Treichels , Der Verlorene” — eine ,, Autobiografie”?

a) Exzerpieren Sie die Materialien M3-M5 zur Biografie von Hans-Ulrich Treichel und
nennen Sie anschlieRend Gemeinsamkeiten und Unterschiede zwischen der Erzah-
lung ,,Der Verlorene” und Treichels Biografie.

Erldutern Sie auch: Wo finden sich ,,Fakt(en)“, wo , Fiktion(en)“?
*alternativ: Erortern Sie: Wo liegt in der Erzahlung die ,Grenze‘ zwischen ,Fakt‘ und
,Fiktion’, ,Literatur’ und ,Leben‘?

b) Diskutieren Sie: Ist der Text ,Der Verlorene” eine Autobiografie?

c) Erlautern Sie M6: Wie versteht Hans-Ulrich Treichel seine Vita als Impuls fir sein lite-
rarisches Schreiben.

13. Der Brief an den Vater

Arbeitsauftrag

a) Informieren Sie sich Uber Franz Kafkas ,Brief an den Vater”,

b) Gestalten Sie einen ,Brief an den Vater®, den der Ich-Erzdhler aus , Der Verlorene” an seinen
Vater schreiben konnte. Lehnen Sie sich dabei im Sprachstil an den Text von Hans-Ulrich Trei-
chel an. (In der Struktur/ im Aufbau kénnen Sie sich an Kafkas Text orientieren.)
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II. Die literarische Erorterung

i.) Amazon-Rezensionen

Amazon-Rezension Themen
M1 Betti, 10. Mai 2013
https://www.amazon.de/gp/customer-reviews/RIPMEF6QS2]JIW/,
Zugriff 13.02.2020

M-z Ninnie, 26. Dezember 2012
https://www.amazon.de/gp/customer-re-
views/R3DQoo0OgEAGWFE/, Zugriff 13.02.2020

M3 Kate Andrews, 14. Mai 2008
https://www.amazon.de/gp/customer-reviews/R3HWY]JWK534E2K/,
Zugriff 13.02.2020

M4 Amazon Customer, 20. Mai 2004
https://www.amazon.de/gp/customer-reviews/RiISRZTK24IURL8/,
Zugriff 13.02.2020

M5 Ms. R. A. Unitt, 19. Mai 2005
https://www.amazon.de/gp/customer-reviews/RDFQKRQTXS286/

Zugriff 13.02.2020

Arbeitsauftrige

a) Benennen Sie, welche Themen und textanalytischen Feststellungen in den Rezensionen M1-
M5 angesprochen werden.

b) Priifen Sie, ob die Rezensionen Ihrem Verstindnis des Textes entsprechen.

c) Problematisieren und benennen Sie kritische Aussagen. Uberarbeiten Sie anschlieRend diese
Stellen.

d) Gestalten Sie Ihre eigene Rezension der Erzihlung.

e) Tauschen Sie dann Ihre Rezensionen und arbeiten Sie in der fremden R. die Kernthesen heraus.
Positionieren Sie sich dagegen in einer Stellungnahme

ii.) Rezension

M1 Bert Grashoff: Der verlorene Sohn als Platzhalter fiir unbegriffene Schuld
(Rezension)

8. Oktober 2004; https://www.amazon.de/gp/aw/cr/rRSEVTRZE0430F (Zugriff 27.01.2020)

Aufgabenstellung

e Arbeiten Sie die wesentlichen Aussagen des Textes heraus.

e Setzen Sie sich mit der Position Grashoffs auseinander.
(alternativ: Erortern Sie, inwieweit Grashoffs Ausfliihrung der Erzdhlung ,,Der Verlorene” gerecht
werden.)
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iii.) Ein Beispiel aus der Literaturwissenschaft

Jirgen Heizmann: Komik, Ironie, Groteske

Aus: Jiirgen Heizmann, Komik, Ironie, Groteske: Treichels Erzdhlung ,Der Verlorene®, in: Gegenwartsliteratur. Ein germanistisches
Jahrbuch 4. 2005. S.211-231.

Aufgabenstellung

e Arbeiten Sie die wesentlichen Aussagen des Textes heraus.

e Erortern Sie, inwieweit Jirgen Heizmanns Ausfiihrungen der Erzahlung ,,Der Verlorene” gerecht wer-
den. (Erganzung: Setzen Sie sich dabei insbesondere mit der hier dargelegten Funktion von Komik aus-
einander.)

3
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III. Didaktischer Kommentar/ Losungshinweise/
Mogliche Schiilerantworten

zu Kap.3. Titelassoziationen/ Wortbedeutungen

Mogliche Losungen und Hinweise
Aufgabe a) Schiilerantworten

Einsamkeit

Innensicht/ Der verlorene
AuBensicht Sohn

Der

Veranderung Flucht

Verlorene

Suche
Antrennung/ (Sinn des
Abgrenzung Lebens, nach
sich selbst)

veloren sein
(Depressionen)

Weitere Schiilerantworten
- Mensch, der durch Schicksalsschlag/ Trauma vom Wege abkommt
- Umbherirren (blind, ohne Richtung)
- Jemand, der mit sich selbst unzufrieden ist
- Im Krieg verschollen
- Menschen, die man ziehen lassen muss (freiwillig, unfreiwillig)

Aufgabe c¢) und d)
fir Bedeutung (Semantik) siehe zu den Begrifflichkeiten in Duden-online (www.duden.de )
verloren verschwinden
verschollen abwesend
vermisst/ vermissen vergessen
verdrangen

zu Kap.4. Das Gleichnis/ Die Gleichnisse

Hinweise/ Losungsmoglichkeiten
Interview mit Pfarrer Dr. Jens-Martin Kruse der evangelisch-lutherischen Christusgemeinde in Rom; https://de.zenit.org/artic-
les/der-verlorene-sohn-oder-der-barmherzige-vater-lk-1511-32/
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Mogliches Tafelbild
TB1 (Inhalt)

Der verlorene Sohn
- verlasst das Heim
- hurt, prasst
- Notsituation, Mangel
- kehrt heim

Bruder

- arbeitet auf dem Hof

Vater - ist gehorsam dem Vater
- geht dem verlorenen Sohn gegeniiber
bereits entgegen und kisst ihn

: . - freut sich nicht iber die Heimkehr
- sieht nur den Sohn (und nicht des Bruders, ist eifersiichtig

220 Smekr) - fahlt sich nicht wertgeschatzt;

- feiert ein Fest schitzt nicht wert, was er hat

- sieht nur den Sunder (nicht den
Bruder)

TB2 (Erganzung/ Deutung des Gleichnisses)

15
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Das Gleichnis als Gattung

https://de.wikipedia.org/wiki/Gleichnis#cite note-1, Zugriff 14.07.2019

TB3 Hans-Ulrich Treichels ,Der Verlorene® - ein Vergleich mit dem biblischen Gleichnis

biblisches Gleichnis: Hans-Ulrich Treichel Gemeinsamkeiten / Unterschiede
Der verlorene Sohn Der Verlorene

gleiche Familienkonstellation

Gefiihl des Neides im jiingeren Bruder

Bei Treichel auflerdem Gefiihl der Scham und Schuld
Motiv der Siinde bei Treichel unklar/nicht besetzt

Im Gleichnis ein liebender, verzeihender, barmherzi-
ger Vater

In , Der Verlorene“ kommt es nie zu einer Aussoh-
nung zwischen dem Ich-Erzdhler und seinem Vater;
dieser Vater bleibt hart und kennt auch kein Verzei-
hen

Motiv des Schlachtens/des Familienfestes

Bei Treichel bleibt es jedoch nicht im Festakt, sondern
verkehrt sich in eine melancholische und triste Endsi-
tuation.

Der Verlorene kehrt nicht heim; kein Heimfinden.
Arnold bleibt verloren und auch der Ich-Erzéhler er-
lebt seine eigene Verlustgeschichte.

Der Verlorene findet kein Zuhause, keine Aufnahme;
das Schlachten und das verpflichtete Essen erzeugen
Ubelkeit und Unwohlsein

zu Kap.5.1 Fotografie und Fotografieren

Mogliches Tafelbild

TB1

Augenblicke

festhalten/
konservieren
Asthetik Be'wgise/

' Beweissicherung

Bedeutung e"éﬁ?:."n“""
Zeit einfrieren usammenhang
von bringen und
) festhalten
. Fotografi eren /
Fotografien

ntwicklungen/
Hypertext Veranderungen

‘ dokumentieren
Erzahlungen,
/ Bl Weitergabe von
Stories
Wissen,
verdeutlichen,
. Erfahrung,
erganzen, L
. Eindriicken
erweitern
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TB2 Fotografie/ Fotografieren

Friiher (g40er/50er/60er)

Heute

Groflere Selektion

Grof3e Massen an Aufnahmen

Viel weniger Bilder/Aufnahmen

Meist riesiger Datensammlung

Oft in Fotoalben mit Textergdnzungen, Zeichnun-
gen, Verweisen

Weniger Selektion

Oft schwarz-weifd

Nachbearbeitung/ Optimierung viel einfacher

zu Kap.5.2 Jugendliche und Fotografie(ren)

M1 Kernthesen:
siehe Artikel

Fortfithrung/ Erginzung

In Ergdnzung zum vorliegenden Artikel konnen zwei weitere mogliche Auf3entexte fiir den Unterricht her-
angezogen werden (s. folgende Uberschriften und Links).

M2 Katharina Brecht: Teenies in sozialen Medien - Daumen hoch fiirs Puppengesicht.
Fiir ein Fotoprojekt sollten Jugendliche ihre Portrdts "Social-Media-tauglich" retuschieren. Das Ex-
periment zeigt: Der Einfluss von Instagram und Co. auf das Selbstbild von Teenies ist gewaltig.

https://www.spiegel.de/kultur/gesellschaft/instagram-so-bearbeiten-teenies-ihre-fotos-fuer-likes-a-
1252263.html

M3 Ines Kaffka: Jugendliche und ihre Selfies - Bin ich schén?

https://www.spiegel.de/lebenundlernen/schule/jugendliche-und-ihre-selfies-fotoprojekt-von-vivian-keu-

alards-a-1216334.html
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zu Kap.5.3 Fotos/ Fotografie und ihre Wirkung innerhalb der Erzihlung ,Der Verlorene“

Mogliche Losungen

Textstelle | Erarbeitung/ Deutung [Hinweise]

M2 Blickwinkel
Ausschnittscharakter, Marginalisierung und Fragmentierung [s. auch folgende Textstelle]

M3 Eingriff i.d. Realitdt: Das Foto beeinflusst die Gegenwart und den Ich-Erzéhler
- entwickelt korperliche Ticks/ Symptome

My Perspektive der Entindividualisierung

Ms5 Bei Arnold sehen alle nur das Gesamtbild; beim Ich-Erzdhler hingegen nur die Einzelheiten
- verschiedene Konstruktionen von Individualitit fiir die Offentlichkeit [Rolle des Foto-
graphen]

M6 Der Ich-Erzédhler dient immer nur als Vergleichsobjekt fiir die Suche nach Arnold, nicht als

selbststandiges, autonomes Subjekt

zu Kap.5.4 Essay iiber Fotografie/ Fotografieren

Didaktische Hinweise

Die Thesen Susan Sontags bieten einen Zugang in die Medienreflexion. Es gentigt aber auch, einzelne The-
sen heranzuziehen.

Die Ausziige aus Sontags medientheoretischem Essay konnen auch an unterschiedlichen Stellen des Un-
terrichtes behandelt werden; sie konnen in Einzelarbeit erarbeitet werden und die Schiilerinnen und Schii-
ler tauschen sich im Anschluss dariiber aus (z.B. Kugellager) und diskutieren im Anschluss die Thesen.
Hier bietet sich insgesamt ein recht schiilergerechter Zugang zu einer ersten Anndherung an die Heraus-
forderungen der literarischen Erérterung und der Arbeit mit Aufientexten.

Dies bildet hier auch einen Zusatzaspekt: Die Beschaftigung mit diesen kleineren Aufientexten oder dem
Essay im Ganzen (wie hier exzerpiert) scharft das Erértern und Argumentieren, wie es auch fiir die anderen
Aufgabenformate (Ib, IIT) vonnéten ist.

Thesen (exemplarisch)

z.B.

- Das Foto von Arnold bildet den Ausgangspunkt der Erzdhlung. Dieses Foto steht standig im Mittelpunkt
der Betrachtung der Mutter und damit auch des Ich-Erzéhlers. Das wiederholte Betrachten der Fotografie
beweist, dass es Arnold gegeben hat.

- Am Ende der Erzdhlung kann die Mutter vielleicht auch deshalb nicht (an-)erkennen, dass der Junge im
Schaufenster Arnold ist, weil er ihrem Zweitgeborenen gleicht und eben nicht mehr dem Foto von Arnold.
- Das standige Fotografiert-Werden fiir den ,erbbiologischen“ Vergleich 16st im Ich-Erzdhler ein starkes
Unwohlsein und eine grofie Verunsicherung aus. Im Kontext der Untersuchung findet sich auch oft ein
Todesmotiv (Gerichtspathologisches Institut, Krematorium, Leichenwagenfahrer, Ofen (der Vernich-
tung)). Gleichzeitig fiihlt sich der Ich-Erzahler durch das Fotografieren am Prager und dient nur als Ver-
gleichsobjekt. Es wird auch nie eine Gesamtaufnahme gefertigt, sondern immer nur Detailaufnahmen/
yFragmente® Im Sinne Sontags kdnnte man den Ich-Erzdhler als eine Art ,Zitat“ von Arnold verstehen.

zu Kap. Lyrische Anndherung

Hinweise

- Sprechtabu

- konkrete Dichtung als Anndherung an die Wahrheit von etwas eigentlich Unaussagbarem (z.B. Grau-
eltaten des NS; Vergewaltigung)

- subtile Strategie, um ein Herum-Reden zu visualisieren und es sprachlich als eine Leerstelle einzukrei-
sen
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Zentrale Textstelle, die zu allen drei Gedichten passt:

LAber ich pafste” bis ,,immer enger schlofs“. (124)

Versinnbildlichung dieses Loches als eine Art eine Allegorie.

Schiilerantworten/ -beitrage:

M1-M3, Aufgabe b)
Behandeln/Visualisieren immer Leere; thematisieren das, was fehlt

Leere, die die Eltern empfinden
Leere, die der Ich-Erzihler empfindet
Suche nach jemandem/ etwas Verlorenem/n (Arnold, der Osten, Zuhause)
eine Familie mit Liicken
=  Arnold
= das Schreckliche
= der Zweite Weltkrieg/ die Fluchtsituation

vertikal/diagonales System: Eltern/Sohn?

zwei unverbundene Teile: der text der ausbleibt = der Ich-Erzdhler

Teile, die fehlen, treten an anderer Stelle auf; bilden dann ein Gesamtbild (Thema: Spiegelungen in der
Erzdhlung)

Leerstelle = der Ich-Erzahler (der selber sich auch leer fiihlt)

Hiille wird genau untersucht, das Innere nicht (Bezug erbbiologische Untersuchung)

das Weifde (die Liicke) ist das eigentlich Wichtige

durch den Text aufenherum kann man sich erschliefen, was in das Parallelogramm (die Leerstelle)
eingesetzt werden muss

der Text ist verschoben (wenn auch aus gleichen Bauteilen)

der Text beginnt mit einer Frage und endet mit einer vermeintlichen Antwort: Aber ist dann die Aus-
sage wirklich die Antwort auf die Frage? Die Antwort wird ja um die Liicke herum konstruiert! Dann
kann sie kaum die Antwort auf die Frage nach der Liicke sein. z.B. Wer ist der Verlorene? Ist Heinrich
(am Ende der Erzihlung) Arnold? Warum sieht die Mutter nicht die frappierende Ahnlichkeit?

in der Erzdhlung wird viel geschwiegen - ein Teil bleibt immer aus (z.B. ,,das Schreckliche*)
Schweigen/ Sprechtabu als eines der zentralen Themen des Textes

stellt die Leere dar

Ich-Erzahler fiihlt sich ebenfalls leer, bzw. eingeengt

es wird viel gesprochen, geredet in ,Der Verlorene®, aber es wird wenig kommuniziert/ sich ausge-
tauscht (Mdéglichkeit zum Transfer Kommunikationsmodelle)

alles dreht sich um die Leerstelle, namlich Arnold

Das schwarze Geheimnis

Zeit des Nationalsozialismus? Mittdterschaft? Verbrechen wahrend des Zweiten Weltkrieges? volki-
scher Rassismus (mit Fortsetzung zu Beginn der BRD)?

»ist hier: es fehlt immer ein Baustein, eine Art von Satzglied/ ein Objekt

Gedicht als bildhafter Raum fiir das Geheimnis, das Unausgesprochene, das Verschwiegene
Geheimnisse beherrschen die Familie (z.B. jahrelanges Verschweigen der Suche nach Arnold)
schwarzes Geheimnis = die Scham? die Schuld?

Ende der Erzdhlung - wird nicht aufgeldst

zu Kap.7 Transgenerationale Traumaweitergabe

Didaktischer Hinweis

Zwei unterschiedliche Niveaustufen (I und II); M1 ist ein AufSentext aus einem (popular)wissenschaftlichen
psychologischen Journal und bietet damit ein etwas hoheres Anforderungsniveau als das Interview in Ma2.
M ist inhaltlich und sprachlich anspruchsvoller.
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Je nach Gruppe und Zielsetzung kann entweder M1 oder M2 in den Mittelpunkt des Unterrichts gestellt
werden und das andere Material als Erganzung herangezogen werden. Es reicht aber auch aus, einen der
beiden Aufientexte auszuwahlen.

Das psychologische Modell der transgenerationalen Traumaweitergabe bietet sich auch als Zugang zum
Gesamttext an.

Mogliches Tafelbild zu Aufgabe a)

stransgenerationale Traumaweitergabe“

Generation 1 Generation 2 Generation 3

Beteiligte/ Eltern Kinder Enkel

Vater Ich-Erzahler

I Rechtfertigung I Loyalitatszwang - erfahren Riickversetzung

- erfahren die gleichen schreckli- - wollen Entidentifizierung

Traumaweitergabe chen Dinge durch Schilderungen (emotionale Distanz)
Erziehung aggressiv, feindselig; fordert (verbal) oder Emotionen/Mi-
Gehorsam mik/Gestik (non-verbal)

Trauma Trauma’ Trauma”

Mutter

Traumaweitergabe

unausgesprochene Botschaften

IT Angst - fihlen deutliche Ablehnung - Verschleierung der Ereignisse
- Panikattacken des eigenen Korpers, tiefe - Weitergabe o. Pragung

- gehemmte Korperlichkeit Scham, Mangel an Nahe und Ge-

- Sprechtabu borgenheit

+ innere Leere, depressive Stim-
mung, korperliche Beschwerden,
Energielosigkeit

Symptome in rot

Aufgabe b) kann auch arbeitsteilig an unterschiedliche Gruppen ausgegeben werden und die Schiilerinnen
und Schiiler diskutieren im Anschluss ihre Ergebnisse (z.B. Kugellager).

Mogliche Losungen fiir b)

- Die psychischen und somatischen Storungen des Ich-Erzahlers sind offensichtlich eine Reaktion auf
das Trauma seiner Mutter.

- ist gepragt von einer narzisstischen Abwehrposition

- furchtet um seine familidren Privilegien und Aufmerksamkeit

- schildert die Ereignisse im Lichte seiner eigenen Gefiihlswelt

- fur kindliche Freude fehlt jedes Indiz

- permanente Ubelkeit

- regelmafiige Spazierginge als ,wahre Schuld- und Schamprozessionen® (19)

- Zusammenhang Reisen/Flucht

- Die Sprachlosigkeit iiber das Schreckliche beherrscht auch die Spaziergange und die daher miteinge-
henden Empfindungen - Reisekrankheit.

- standige Schuldgefiihle des Erzdhlers

- Vorallem die Mutter deponiert in ihm ihre Verluste, Angste, Hoffnungen und auch Schuldgefiihle.

- Symptombildung: Verlustangste, Gefithl dumpfer Leere

- entwickelt Abwehrmechanismen

- Die Mutter kann nicht praziser schildern, was ihr Schreckliches zugefiigt wurde.
- Die Mutter empfindet eine Schuld an dem Verlorengehen/ Weggeben Arnolds.
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zu Kap.8 Die ,erbbiologische(n) Untersuchung(en)“ -
Hinweise

Es gibt Gedichte von Hans-Ulrich Treichel, die eine innere Leere im lyrischen Ich und auch bereits die
Problematik in der Beziehung zum Vater vorwegnehmen, z.B. ,Selbstportrait, korrigiert®, ,, Fotoalbum®, , Va-
terbild; zu finden in: Hans-Ulrich Treichel: Seit Tagen kein Wunder. FfM 1990. S. 12/13, S.49. Zu Hans-
Ulrich Treichel als Lyriker siehe: Hans Hiebel: Das Spektrum der modernen Poesie. Interpretationen
deutschsprachiger Lyrik 1900-2000 im internationalen Kontext der Moderne. Teil II: 1945-2000. Wiirzburg
2005. S.565-574.

Die Frage nach einer komischen Wirkung dieser Liste/Reihung der korperlichen Merkmale arbeitet einer
spateren intensiveren Auseinandersetzung mit Komik vor: Die blof3e Reihung wirkt subtil, die massive Rei-
hung erfillt ein Kriterium der Komik. Doch gleichzeitig, wie im Eingangskommentar aufgezeigt, wird tiber
diese Komik auch das Tragische in der Erzdhlerfigur sichtbar - diese unangemessene Genauigkeit, die Auf-
zdhlung von Vergleichskategorien und der darauf entstehende schiefe Gleichnischarakter dieser Untersu-
chungen konnen in ihrer Gesamtwirkung als grotesk bezeichnet werden.

Begrifflichkeiten und Wirkung

Allgemein

E%n wirres, willklzirlic.h wirke.ncles Biir'l.del von Mundmerkmale
Eigenschaften wird listenartig aufgezahlt; da- Nasenmerkmale

ran schliefit die Wahrnehmung des Ich-Er- Fingerabdriicke

zdhlers an.

Der Ich-Erzdhler dient lediglich als Ver-
gleichsobjekt fiir Arnold, steht nie als indivi-
dueller Mensch im Zentrum der Untersu-
chung. Er wird auch nie gefragt, wie es ihm
dabei geht. Und trotz der vielen erfassten
korperlichen Details, entsteht nie ein Ge-
samtbild; es bleibt immer der Eindruck eines
fragmentarischen  Charakters/  Abbildes
(siehe dazu auch die Grafik, die die erfassten
Merkmale/ Termini der drei Untersuchungen
aufnimmt).

Mogliche Schiilerantworten

Wirkung der ,erbbiologischen“ (medizi-
nischen) Untersuchung auf den Ich-Er-
zdhler

Durch die Erfassung der korperlichen Details
kommt es zu keinem Gesamtbild; der Ich-Er-
zahler erscheint nur als Fragment, wird zum
Untersuchungsobjekt

- empfindet Scham, z.B. wegen seines

Schwitzens (S.115); sein Schamgefiihl ver-
starkt sich noch
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- erzahlt den Eltern von seinen Schmerzen (wegen der Zange); diese reagieren aber nicht (S.117)

- mitjeder Untersuchung werden sich Arnold und der Ich-Erzahler undhnlicher

- Ich-Erzéhler fiihlt sich immer unwohler, da seine kérperlichen Schwachpunkte im Mittelpunkt stehen
- fiihlt sich selbst immer dicker (die Eltern zwingen ihn zum Essen)

- fihltsich ,genétigt”

- gerdt in einen Zwiespalt: Er will nicht Arnold sein, seine Eltern aber auch nicht enttauschen.
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zu Kap.g NS-Beziige/ ,Rassenbiologie“ / Otmar von Verschuer

Hinweise
Die gesamte biologische Untersuchung am Ich-Erzdhler gleicht einer Fortsetzung einer ,erbbiologischen
Untersuchung®, wie sie zur NS-Zeit verbreitet war.

zu Kap.10 Narratologische Anndherung (Erzdhltheorie)

Didaktische Hinweise

Das Material bietet etliche Gesprachsanlésse tiber die Narratologie der Erzahlung.

Die Schiilerinnen und Schiiler kénnen in einem individuellen Zugang fiir sie iiberzeugende Darstellungen
auswahlen und sich im Anschluss daran mit ihren Mitschiilerinnen und -schiilern, z.B. in einem Kugella-
ger, dartiber austauschen.

Losungsmoglichkeiten

Die meisten Zitate setzen sich mit der Dialektik des Erzahlverhaltens des Ich-Erzahlers auseinander: Auf
der einen Seite wirkt seine Verstandnisleistung oft erschreckend kindlich und naiv. Und durch diese kind-
liche, unreflektierte Sicht auf die Erlebnisse wirken seine Symptome und Erlebnisse wie auch die vollkom-
men gestorte Beziehung zu seinen Eltern umso erschreckender. Siehe dazu z.B. ¢), f), k), 1), q), u), v)

Auf der anderen Seite ist der Erzahler durchaus in der Lage, sich einer erwachsenen Wortwahl zu bedienen,
und kann vor allem das Verhalten seiner Eltern haufig reflektiert erfassen und auch darstellen. Siehe dazu
z.B. 1), V)

Es scheint fast so, als erlaube er sich selbst keinen narrativen Zugang zu seiner eigenen Gefithlswelt, da er
sich dieser sonst stellen miisste. Die Traumatisierung der Eltern zu beschreiben und auch ihre Fehler blof3-
zustellen, fallt ihm dagegen deutlich einfacher. Dies wird in der Sekundarliteratur oft mit einer Art von
Narzissmus erklart, wobei man diese vielleicht eher psychologisch als eine Art Selbstschutz verstehen
konnte. Siehe dazu z.B. e), g), s).

Ein weiterer Aspekt ist die narrative Darstellung der Adenauer-Ara und die Zeit des Wirtschaftswunders:
Gezeigt wird ein Portrait der Mentalitat der soer Jahre der jungen Republik und die vorherrschende reakti-
ondre politische Gesinnung. Das Wirtschaftswunder wird exemplarisch dargestellt anhand der Erzdhlerfa-
milie. Die Rezensionen zu Treichels ,Der Verlorene“ betonen zwar oft eine iberzeugende Chronik der
Nachkriegszeit, dabei finden sich jedoch, aufler dem Lastenausgleichsgesetz und den Auto-Typen, wenig
Indizien fiir eine konkrete zeitliche Verortung. Siehe dazu z.B. i), j).

Ein weiterer Aspekt ist das bereits im Eingangskommentar aufgezeigte allmdhliche Verschwinden der Er-
zahlerfigur: Von jedem Blick in den Spiegel ist der Ich-Erzdhler irritiert und die Erzdhlung findet auch
keinen vers6hnlichen Ausgang. Das, was Treichel als ,welt- und selbstnegatorisch(e) Impuls“ versteht, das
Verschwinden der erzahlenden Figur, thematisieren z.B. t) und s).

Literaturhinweise

a)-f) aus: Bert Grashoff: ,Ich war nur das, was sie nicht hatten” Literarische Verarbeitung transgenerationaler Trauma-
weitergabe am Beispiel von Hans-Ulrich Treichels Der Verlorene. Uni Bremen. Magisterarbeit. 2005; g) aus: Stuart
Taberner: Hans-Ulrich Treichel's "Der Verlorene" and the Problem of German Wartime Suffering. The Modern Langu-
age Review, Vol. 97, No. 1 (Jan., 2002), pp. 123-134; h) - k) aus: Reinhard Wilczek: Das Motiv des , Verlorenen Bruders®
bei Hans-Ulrich Treichel und Uwe Timm. Literarische Bewaltigungsdiskurse und ihre neue Erzahlperspektivik. S.185-
197. Aus: "(Un-)erfiillte Wirklichkeit": neue Studien zu Uwe Timms Werk. Wiirzburg 2006; 1) - p) aus: Achim Nuber:
Kindheit und Jugend im Zeichen von Flucht und Vertreibung. Hans-Ulrich Treichels Der Verlorene im Kontext zeitge-
nossischer Biographierzahlungen. Aus: Sascha Feuchert (Hg.): Flucht und Vertreibung in der deutschen Literatur. FfM
2001. S.265-280; q) - 1) aus: Ulrike Vedder: Verschobenes Erzahlen: NS-Medizin in Hans-Ulrich Treichels Roman Der
Verlorene. Aus: Stephan Braese, Dominik Grof (Hg.): NS-Medizin und Offentlichkeit. Formen der Aufarbeitung nach
1945. Frankfurt 2015; s) - z) aus: Jirgen Heizmann: Komik, Ironie, Groteske: Hans Ulrich Treichels Erzahlung Der Ver-
lorene. In: Gegenwartsliteratur. Ein germanistisches Jahrbuch. 4/200s5. S.211-236.
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zu Kap.11 Komik

Hinweise
Weiterfiihrende Literatur / didaktische Handreichungen zur ,Komik*

Mecklenburg-Vorpommern: Handreichung fir die Arbeit in der gymnasialen Oberstufe im Hinblick auf
das Abitur im Fach Deutsch 2014/2015. Thema: ,,Das Komische*
https://www.bildung-mv.de/export/sites/bildungsserver/downloads/Handreichung Das -Komische.pdf
Alexander Grau : Von Witz, Humor und anderen komischen Dingen. Eine Kulturgeschichte

des Humors", in: tv diskurs 52 (2/2010), 18-23.

http://alexandergrau.de/grau tvds2a.pdf

Mogliche Losungshinweise

Komische Elemente

- Jeteurer/machtiger der Wagen des Vaters wird, desto heftiger muss sich der Sohn darin erbrechen.

- Trotz seines Ekels wird der Erzahler genétigt, Schweinekopf und Schweineblutsuppe zu essen; ander-
seits empfindet der Erzdhler seine Familie nie so ausgelassen und fréhlich wie bei diesen Familien-
Schweinehirnessen; sie zahlen sie zu seinen gliicklichsten Kindheitserinnerungen; auch wenn am Ende
dieser Familienfeiern alle in eine schwere Melancholie verfallen und nicht mehr miteinander sprechen.

- Esstort z.B. den Erzdhler keineswegs, seinen dlteren Bruder nie gesehen zu haben, denn er ist froh,
sein, Kinderzimmer nicht mit ihm teilen zu miissen (10).

- Fotos: Die vom Erzdhler gemachten Bilder bilden beinahe nichts von ihm ab, auf manchen Fotos ist er
so gut wie gar nicht zu sehen

- gesamtes wissenschaftliches Verfahren entpuppt sich als Farce/Satire: Nur von einem Fuf$ des Vaters
wird ein Gipsabdruck angefertigt. So hdangt das Ergebnis vom Zufall ab und dadurch wirkt das gesamte
Verfahren komisch.

- Komik z.B. auch im Getriebensein der Eltern, Arnold zu finden.

- Sprachlich/ korperliche Ticks: mechanische Wiederholung einzelner Worter; durch diese Wieder-
holung gewinnen die Sitze eine ironische Distanz.

zu Kap.12 Autobiografie - autobiografisches Schreiben

Zum wissenschaftlichen Diskurs siehe auch

e Janneke Schoene: Zwischen Fakt und Fiktion.
https://www.diegesis.uni-wuppertal.de/index.php/diegesis/article/view/179/246 (04.10.19)

e  Gunter Waldmann: Autobiografisches als literarisches Schreiben
https://biografika.de/guenter-waldmann-autobiografisches-als-literarisches-schreiben (04.10.19)

e Hartmut Seitz: Geddchtnis, lebendige Erinnerung, autobiografische Erzdahlung. https://www.degruy-
ter.com/downloadpdf/books/9783830402481/9783839402481-002/9783830402481-002.pdf (04.10.19)

Einordnung

M3-M6

In der Erzdhlung ,,Der Verlorene® sind Narration und eigene Lebensgeschichte des Autors Hans-Ulrich Trei-
chel untrennbar miteinander verwoben: Seine eigenen Eltern haben ihren erstgeborenen Sohn, Giinther,
auf der Flucht aus Ostpreufden vor der Roten Armee verloren und haben ihre Suche, auch mithilfe des
Suchdienstes des Deutschen Roten Kreuzes, bis zu ihrem Tod nie aufgegeben. Im Unterschied zum Ich-
Erzdhler jedoch hat Hans-Ulrich Treichel von dieser Suche und seinem verlorenen Bruder erst kurz vor
dem Tod seiner Mutter erfahren. Die Suchakte ist immer noch nicht geschlossen und Hans-Ulrich Treichel
sucht weiterhin nach seinem Bruder.

Dennoch sind Fiktion der Erzahlung und Vita des Autors ganz klar voneinander zu trennen: , Wenn ich
sich“sage, beginnt die Fiktion®, so Hans-Ulrich Treichel auf einer Lesung am 23.0Oktober 2019 in Karlsruhe,
auf die Frage, ob der Ich-Erzdhler und der Autor identisch seien. Er brauche den Ich-Erzdhler, so Hans-
Ulrich Treichel weiter, um sich selbst seine eigene (Lebens-)Geschichte zu erzdhlen und er brauche dessen
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kindliche Perspektive. Aber dieser Erzdhler sei nie identisch mit seiner Person, sondern lediglich Erzah-
linstanz.

Mogliche Losungen

TB (auto)biographische Beziige in ,Der Verlorene“

Gemeinsamkeiten Unterschiede

Foto des Erstgeborenen Hans-Ulrich Treichel erhélt dieses Foto erst nach
dem Tod seiner Mutter

Suchdienst des Deutschen Roten Kreuzes
erbbiologische Untersuchungen ohne Wissen Hans-Ulrich Treichels (die Fingerab-
driicke nahm man aus angeblich kriminaltechni-
schen Griinden, da in das Elternhaus eingebrochen
worden sei)

Vater mit auf der Flucht
Gewalt an der Mutter
Jugend in den 50ern in Nordrhein-Westfalen

Kap.13 Brief an den Vater

Didaktischer Kommentar

Kafkas ,Brief an den Vater® stellt eines der zentralen Dokumente in der Kafka-Forschung dar. Ein moglicher
unterrichtlicher Zugang zu diesem Text konnte in einem Schiilerreferat angebahnt werden, das Inhalt,
Struktur, mogliche Deutungszugdnge und Gattungsproblematik aufzeigt.

In einem weiteren Schritt kann diese literarische Vorlage genutzt werden, um den Ich-Erzdhler aus ,Der
Verlorene“ zu Wort kommen zu lassen: sowohl zu seiner ganz eigenen ,Vaterproblematik® wie auch den
Ich-Erzahler sprachlich die vielen Leerstellen und Sprechtabus der Erzdahlung ausfiillen bzw. aussprechen
zu lassen. Im Thema, der Auseinandersetzung, oder eben gerade nicht-stattfindenden Auseinanderset-
zung, gleichen sich die beiden Texte sehr und die gestaltende Interpretation dient hier der Erérterung des
Gesamttextes wie auch einer vergleichenden Interpretation. In einer Anlehnung an die literarische Vorlage
konnte auch der Vater des Ich-Erzahlers zu Wort kommen.

Gemeinsamkeiten

Auch Kafka erklart die Furch vor dem Vater, wirft ihm Kalte, Fremdheit und Undankbarkeit vor. Er thema-
tisiert ebenfalls, dass beide schuldlos an der Entfremdung seien, dass der Vater zu stark, der Sohn hingegen
zu schwach sei. Vom Vater wird auf den Sohn ein grof3er verbaler und moralische Druck erzeugt, jemand
anderes zu sein. Was bei Kafka die ,Angst® ist, kann bei Treichel ,Schuld und Scham* sein.

Gestaltung (Die Gestaltung konnte sich an der Struktur des Briefes bei Kafka orientieren)
Einleitung

- Grund des Schreibens

- Darstellung des Schuld- und Schamgefiihls

Erlebte Ereignisse, die die Vater-Sohn-Beziehung gepragt haben
- z.B. Schweinehirnessen, Ausfliige, Hausumbau

- Beziehung zwischen Vater und Mutter

- Suche nach Arnold

Schluss

- Antwort aus Sicht des Vaters

- Ausblick in die Zukunft
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Literarische Erorterung

zu Teil I, i.)

Mogliche Lésungen

M1 Historie

Kriegsgeneration/ Pragung (Egoismus, Freudlosigkeit)
Intertextualitat? Historische Beziige? Subtexte? Kontexte?

M2 Narration
Figurentableau

5oer-Jahre in Deutschland; kindlicher Erzahler; Zweiter Weltkrieg; Verlust, biologische Ver-
wandtschaftsverhaltnisse

emotionale Leere/ gestorte Familienverhaltnisse; kindlicher Beobachter

Ironie, lakonischer Schreibstil

Scham und Schuld
lockerer Schreibstil

M3 Vergangenheitsbewiltigung

My Einstellungen/ Verhalten der Generation der 50er-Jahre
Kriegskinder/ Nachkriegsgeneration, 68er-Generation
Kindlicher Erzahler/ Nachkriegserzahlung, Kriegsgeschichte
emotional/ Wendungen

Ms Poetologie

Erzéhlstrategie / Erzahlverhalten

kindlicher Erzahler beschreibt seine kindlichen Eindriicke

zeigt gleichzeitig Erfahrungswelt der Erwachsenen

Vergangenheitsbewaltigung, (Nach-)Kriegserziahlung, Tragikkomddie, Schuld / Verlust
personliche Anndherung an den Ich-Erzahler

Vergangenheitsbewdltigung/ Traumaweitergabe

zu Teil I1, ii.)

Hinweise
M1

Z.30-33: Dieser Abschnitt ist eher als ,Provokationsimpuls“ zu verstehen. Hier konnen die Schiilerinnen
und Schiiler Position beziehen, denn das ist so sicherlich nicht richtig, v.a. die These ,vom NS ist nichts
aufzufinden®, ist nicht haltbar. Daneben arbeitet der Rezensent ohne wirkliche (klare) Argumentation,
seine Folgerungen sind meist ohne Thesen.

Vorschlige fiir den Einsatz im Unterricht: Eher als ein Ubungssetting denn als Klausur.

Mogliches Tafelbild

TB: Literarische Erérterung - Rezension von Bert Grashoff

Kernthese

Eigene Position/ Auseinandersetzung

»keine Spur vom NS*

- ,erbbiologische Untersuchung” = NS-gepragt

- Vater ebenfalls gepragt vom 2.WK (z.B. Haarwunsch , Lagerinsassen®,
Gesprach mit Freiherrn von L. tiber ,,Russen®, ,,Polen“ und
,Polenwirtschaft®)

- Einschusslécher, Gesprach mit dem Leichenwagenfahrer, Krieg als
Thema und Ausgangspunkt der Erzahlung (Flucht, Verlust)

- Behauptung des Rezensenten selbst, Eltern wiirden Sohn biifden lassen
(Widerspruch)

wirkt verbliiffend versohnlich“

- Ereignisse/ Erlebnisse machen den Ich-Erzdhler krank (Symptome von
Unwohlsein bis Gesichtszuckungen), stindige Scham- und Schuldgefiihle;
gestortes Verhéltnis zum Vater, das auch nicht aufgel6st wird (will ihm im
Sarg noch einen Stof} versetzen)

- auch zu der Mutter kaum emotionale Bindung

- stets neidisch auf Arnold
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Ubertragung und ,jiidisches Leid |- Vater spricht nicht mit dem Sohn, sie bauen keinerlei Beziehung auf
unterm NS“ - der Hausumbau zerst6rt das Kindheitsparadies des Ich-Erzahlers

- die gesamte Analogie zu jidischem Leid kann nicht tiberzeugen, scheint
stets thesenhaft ohne Fundament

»Heiterkeit der Erzdhlung” - Sprache und Inhalt der Erzdhlung niemals ,heiter”; wenn dann tragisch-
komisch bzw. grotesk

- der Beginn der Traumaweitergabe und ,das Schreckliche® stellen eher
den Tiefpunkt der Erzahlung dar

zu Teil 11, iii

Didaktischer Hinweis

Der literaturwissenschaftliche Sekundértext bietet einen klaren Untersuchungsfokus (z.B. Gattung). Es ist

jedoch eine Herausforderung, eine Gegenposition zu beziehen. Daher wird in der ergdnzenden Aufgaben-

stellung das Beziehen einer Gegenposition im Bereich der Komik bereits angebahnt.

Ankniipfungspunkte kdnnten zum Beispiel sein:

- Stimmt die Diagnose des Komischen in diesem Text tiberhaupt? Ist die Funktion der Komik richtig be-
stimmt? Ist sie angemessen?

- Weiterfithrend: Wird durch die Beschreibung/Darstellung die Komik im Text von Hans-Ulrich Treichel
verharmlost? Ist das wirklich ein komischer Text? Ist die Komik ein wesentliches Gestaltungsmerkmal
des Textes?

Insgesamt ist der Fokus des literaturwissenschaftlichen Textes voraussetzungsreich. Und auch wenn im

Auflentext bereits Teilaspekte einer Definition von Komik bzw. deren Funktion dargelegt werden, muss der

Aspekt der Komik im Unterricht im Vorfeld vorbereitet werden (sowohl mit Bezug auf Treichel als auch als

allgemeine poetologische Kategorien).

Inhalt/Kernthesen des Aufentextes

Schon der Titel gibt Hinweise auf die Kernthesen: ,Komik, Ironie, Groteske®; es werden demnach gattungs-
spezifische Zuordnungen und rhetorische Figuren analysiert und erértert.

Ausgehend von den Fotografien im Familienalbum werden die ,Machtverhaltnisse zwischen dem Erzdhler
und Arnold (Z.1)“ angesprochen. Weitergehend stellt Heizmann die Behauptung auf, dass die Figuren im
Erzdhlwerk Treichels ,,in Nullitat versinkende Anti-Helden® (Z.3f) darstellten und dieser ,,Reduktionspro-
zess bis zum Nullpunkt“ Thema und inhaltlicher Fokus der Erzdhlungen sei (Z.18). Diese spezifische Art
von ,Minimalismus®, ,von Schwache und Kleinheit bis hin zum Verschwinden der erzdhlenden Figuren*
seien das Markenzeichen bzw. kennzeichneten den literarischen Impetus’ Hans Ulrich-Treichels als
Schriftsteller. (Z.6f). Der Verfasser erkennt in einem ,,Solipsismus der Protagonisten® (Z.22), in der ,,volligen
Vereinsamung® (Z.20) der Figuren und damit auch des Ich-Erzahlers eine ,Sehnsucht nach dem wahren
Leben* (22/3); dass die Protagonisten sich demnach dem Auflésungsprozess und ihrem Verschwinden ent-

gegenstemmten.

Dennoch bleiben, nach Heizmann, die literarischen Figuren im Oeuvre Treichels allesamt ,,schone Verlie-
rer’, die durch die Gesellschaft bzw. durch die Welt, der sie oft nur zum Teil angehdrten, Verinderungen in
ihrer Personlichkeit erleiden.

Der Ich-Erzahler aus ,Der Verlorene® sehe sich bestindig in einem Wettstreit, einem ,dramatischen Kon-
flikt (Z.11) mit seinem alteren Bruder, Arnold. Arnold ist dabei als eine Art Metapher zu verstehen - er stehe
fuir alles, was die Eltern im Osten verloren haben und ihnen der jiingere Sohn, der Ich-Erzdhler, nicht er-
setzen kann.

All diese, z.T. nur schwer zu ertragende, Dramatik der Erzahlung, werde in einem ,Gewand der Komik"
(Z.21) prasentiert - Humor und z.T. auch Groteske pragten die Erzdhlung. In einem kurzen Exkurs nennt
Heizmann einige mogliche Aspekte von Komik (Z.29-39; diese Definitionskriterien kénnen auch von den
Schiilerinnen und Schiilern fiir ihre Erérterung genutzt werden).

Vor allem anderen sieht Heizmann die Komik als einer Art von , Entlastung des Ichs“: Der Ich-Erzahler und
auch die Erzahlung selbst konne hier offensichtlich das strenge Korsett, die Einengung von Eltern und Ge-
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sellschaft durchbrechen. Heizmann erkennt darin eine ,,Art der Befreiung des Protagonisten® und ein ,,nar-
ratives Grundmuster“ der Erzahlung. Weitergehend erkennt er in der Ironie des Textes auch eine Moglich-
keit, ,erstarrte Positionen“ und ,falsche Identititen zu entlarven und damit kenntlich zu machen
(Z.40/41).

In einem Fazit schliefit die Darstellung damit, dass die Erzahlung ,Der Verlorene“ ,mit komischen und
grotesken Mitteln“ den Kampf des Ich-Erzdhlers verdeutliche, gegen die pathologischen Reaktionen und
Handlungen der Eltern wie auch seine Auseisandersetzung und sein Ringen gegen die ,Bedrohung* (Z.44)
eines Auflésungsprozesses und damit Ich-Verlustes.
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